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M 84. 


Erſcheinen 
wöchentlich 
mal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 84. 


Donnerstag, den 21. Juli 1853, 


1833. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


. ) Karl Guſtav Ad. Hennig, B. u. Schankwirth 

allh., 8 Aliens geb. Philipp, T., geb. d. 14. get. d. 1. 
Juli, Bertha Marie, ſtarb d. 13. a — 2) Hrn. Karl Wilhelm 
d. Sydow, Feldwebel im Königl. 1. Bat. (Görlitz) 3. Gardelandw.⸗ 
Neg., u. Sen, Friederike Couife geb. Malgabn, T., geb. d. 24. Juuu, 
get. d. 15. Juli, Iſabella Antonie Olga. — 3) Hrn. Julius Wilhelm 
Trillmich, B., Oekonom u. Vorwerksbeſitzer allh., u. Fru. Friederike 
Dorothea geb. Apelt, S., geb. d. 20. Juni, get, d. 17. Juli, „Julius 
Hermann. — 4) Hrn. Friedr., Eduard Samuel Oſchenfzig, Schirrmſtr. 
5 d. Sächſ.⸗Schleſ. Staats⸗Eiſenb. allh., u. Fru. Marte Pauline geb. 
Balandowiß, T., geb. d. 22. Juni, get. d. 17. Jult, Bertha Wilhelm. 
Thekla. — 5) Hrn. Jul. Herm. Zeiſe, B. u. Kaufmann allh., u. Fru. 
Julie Agnes Amanda geb. Gerſte, T., geb. d. 24. „juni, get. d. 17. 
Juli, Joh. Eharl. Magdalene. — 6) Gottlob Letſch, Inwohner allh., 
u. Frn. Joh. Eprift. geb. Sachſe, T., geb. d. 24. Juni, get. d. 17. 
Juli, Anna Amalie. — 7) Hrn. Joh. Chriſt. Herm. Kunz, Buchhalter 
2 Geſchäfte d. Herren Gevers u. Schmidt allh., u. Frn. Marie Henr. 
geb. Kunz, T., geb. d. 27. Juni, get. d. 17. Juli, Marie Anna. — 
8) Mſtr. Karl Hermann Julius Teſch, B. u. Tapezirer allh., u. Fru. 
Joh. Chriſt. Louiſe geb. Brückner, S., geb. d. 29. Juni, get. d. 17. 
Juli, Robert Adolph. — 9) Joh. Traug. Feuſtel, Inwohner allh., u. 
Frn. Marie Eliſab. geb. Sonntag, S., geb. d. 30. Juni, get. d. 17. 
Juli, Herm. Oswald. — 10) Karl Gottlieb Beier, Inwohn. allh., u. 
rn. Marie Roſine geb. Walter, T., geb. d. 6., get. d. 17. Juli, 
Nude Minna. — 11) Joh. Karl Wilh. Aug. Bergmann, Inwohner 
allh., u. Fru. Jul. Thereſe geb. Höhne, S., geb. d. 7., get. d. 17. 
Juli, Wilh. Herm. Paul. — 12) Sn, Aloys Joſeph Lorenz, Aufſeher 
an der Kgl. Strafanſtalt allh., u. Frn. Clara Chriſt. geb. Linke, T., 
geb. d. 8., get. d. 17. Juli, Auguſte Amanda Adelheid. — 13) Karl 
Seine. Marſchall, Schornſteinfeger allh., u. Frn. Joh. Chriſt. Eleonore 
geb. Siebenhaar, S., geb. d. 8., get. d. 17. Juli, Edmund Oscar 
Bruns. — 14) Joh. Glieb. Rämiſch, Zimmergeſ. allh., u. Fru. Joh. 
Roſine Eleonore geb. Uhle, S, geb. d. 9., get. d. 17. Juli, Guſtav 
Paul. — 15) Hrn. Johann Friedr. Conrad Ebeling, B. u. Muſikus 
„ u. Frn. Jah. Ehriſt. geb. Beier, T., geb. d. 13., get. d. 17. 
Juli, Hermine 10) Hrn. Ernſt Hermann Beſcheerer, B., 
Brauer u. Reſtaurat. allh., u. Fru. Anna Mathilde geb. Schulze, 
S., geb. d. 25. Juni, get. d. 18. Juli, Ernſt Herm. Hugo. — 17) Gru. 


Anna. — 


Staats⸗Eiſenbahn allh., u. Fru. Friederike Juliane ge 

todtgeb. d. 12. Juti. — 18) Joh. Glieb. Vierig, Inwohner allh., u. 
Frn. Marie Eliſab. geb. Lorenz, S., todtgeb. d. 14. Juli. — an 
Trang. Knobloch's, Zimmergeſ, allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Wagner, 
S., todtgeb. d. 16. Juli. — In der kathol. Gem.: 20) Hrn. Anton 
Emanuel Gunzer, B. u. Büchſenmacher allh., u. Fru. Ehriſt. Amalie 
Klara geb. Wendler, T., geb. d. 29. Juni, get, d. 10. Juli, Klara 
Loniſe Maria. 

Getraut. I) Joh. Karl Glieb. Schneider, B. u. Stadtgarten⸗ 
beſitzer allh., u. Fr. Joh. Thereſe Hertrich geb. Lange, weil. Gotthelf 
Erdmann Hertrichs, V. u. Stadtgartenbeſitz. allh., nachgel. Wwe., getr. 
d. 12. Juli. — 2) Friedr. Wilh. Laub, in Dienften zu Nor.⸗Moys, 
u. Joh. Chriſt. Aedtner, Joh. Georg Aedtner's, Häusl. zu N.⸗Schön⸗ 
brunn, ält. T., getr. d. 17. Juli in Schönbrunn. — 3) Karl Gotthelf 
Schneider, Inwohner allh., u. Igfr. Joh. 1 Michel, Joh. Gottft. 
Michel's, Gärtners zu Sercha, ehel. älteſte T., getr. d. 18. Juli. 
4) Joh. Gottlieb Menzel, Inwohner zu O.⸗Moys, u. Igfr. 
Rahel Göldner, weil. Joh. Georg Göldner's, Gärtners zu O.⸗Moys, 
nachgel. ehel. zweite T., getr. d. 18. Juli. — 5) Hr. Julius Moritz 
Griefer, Oberſäger in der 4. Comp. des Kgl. 5. Jäger⸗Bataill. allh., 
u. Igfr. Emma Pauline Möckel, Mſtr. Chriſt. Glob. Möckel's, B. u. 
Nebenälteſten der Huf⸗ u. Waffenſchmiede allh., ehel. jgſt. T., getr. d. 
18. Juli in Königshain. 

Geftorben. 1) Hrn. Heinr. Ferdin. Stein 's, Kaufmanns in 

London, u. Frn. Karoline Aug. geb. Eſchke, z. Z. allh., S., Conrad 
Guſtav, get. d. 11. Juli, alt 6 J. 6 M. 10 T. — 2) Mſtr. Karl 
Chriſt. Brückner's, B. u. Schuhmach. allh., u. Frn. Chriſt. Friederike 
geb. Apelt, T., Ottilie Selma, geſt. d. 10. Juli, alt 2 M. 18 T. 
3) Fr. Anna Roſine Walde geb. Rothe, weil. Joh. Gottlieb Walde's, 
verabſchied. Kgl. Sächſ. Musketiers allh., Wwe., geſt. d. 12. Juli, alt 
73 J. 7 M. 2 T. — 4) Joh. Emma Häßner, geſt. d. 13. Juli, alt 
38 J. — 5) Hr. Karl Julius Traug. Müller, herrſchaftl. Oekonomie⸗ 
Inſpector zu O.⸗Moys u. Leſchwitz, auch Hausbeſitzer zu Kuhna, geſt. 
d. 14. Juli, alt 61 J. 4 M. 6 T. — 6) Joh. Chriſt. Wendler, weil. 
Joh. Gottfr. Wendler's, Inwohn. allh., u. weil. Fru. Joh. Sophie 
geb. Strotthof, T., geſt. d. 15. Juli, alt 78 J. 2 M. 6 T. — In 
der kathol. Gem.: 7) Mſtr. Karl Robert Eduard Groſſer, B. und 
Tiſchler allh., u. Fru. Chriſt. Amalle Frieder. geb. Hürter, T., Emilie 
Valeska, geſt. d. 12. Juli, alt 9 M. 6 T. 8 


Karl Friedr. Trachbrodt, Locomotiven ührer am der kr ik 
Gebauer, T., 


banne 


Befanıtmabungen 


[561] Bekanntmachung. 
Das diesjährige Departements⸗Erſatz⸗Geſchäft findet den 30. Juli o. 
in dem biefigen Schie Haufe l e, te be 0 rg 6 r 
t u er eru 7 
gebach Tages vor der Königlichen Departements = Erfaß = Commifjton 
zu geſtellen. Görlitz, den 19. Juli 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[557] Bekanntmachung. 

Wegen des Gefangfefles bleibt Montags, den 25. Juli d. J., 
Nachmittags von 2 Uhr ab, die Ueberfahrt über die Neiße nach dem 
Schießhauſe nur für Diejenigen geſtattet, die ſich als Zuhörer am Feſte 
betheiligen und bereit find, am Landungsplatze am Schießhauſe das 
Entree zu bezahlen. Für andere Perſonen iſt die Anfahrt nur am 
Landungsplatz hinter der Schießhausmauer geſtattet. 

Görlitz, den 20. Juli 1853. 

Die Polizei⸗ Verwaltung. 


564] Daft in der Eichenpflanzung des Bürgerwaldes vom 25 ſten 
Günfead zwanzigsten), d. Mts. ab weiches und birkenes Reiſſig zum 
freien Verkaufe geſtellt iſt, und dieſer durch den dazu und zur Ueber⸗ 
bun den 1? d 18 zu Hanſtern gegen ſofortige Zah⸗ 
ung be m A fi i iermi 
. gemacht. aler 1 Sgr. pro Schock erfolgt, wird hiermit 


Görlitz, den 18. Juli 1853, Der Magiſtrat. 


503] Zur Nachachtung für diejenigen Hausbeſitzer, welche ihre 
Bearuerticperunger Beiträge aufs 2te Halbjahr des 10e Jahres noch 
nicht abgeführt haben, wird hiermit bekannt gemacht, daß nach Ablauf 
von 8 Tagen gegen die Reſtanten auf Exekution angetragen werden muß. 

Görlitz, den 16. Juli 1853. Die Stadthauptkaſſe. 


[507] Daß auf Nieder⸗Vielauer Revier an der Schöpsberglinie kiefernes 
Rollholz u 1 Thlr. 11 Sgr. pro Klaſter zum freien Verkauf geſtellt iſt 
und die Anweiſung und Abfuhr deſſelben täglich gegen Baarzaßlung des 


Betrages an den mit dem Verkauf beauftragten Inwohner Röhren in 
der ſogenannten Hauſter⸗Schaͤferei erfolgen kann, wird hierdurch bekannt 


gemacht. Görlitz, den 20. Juni 1853. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 
4500 in großes Zelt 


nebſt dazu gehöriger Stellage iſt zu verkaufen bei 


T7 
Wichtige Anzeige für Bruchleidende. 


[518] Der Unterzeichnete, im Beſitze eines ſichern Heil⸗ 
mittels für Unterleibsbrüche, welches ſeit einer Reihe Jahren 
ſich auf das Glänzendſte bewährte, fühlt ſich verpflichtet, das⸗ 
ſelbe auch den entfernten Nebenmenſchen bekannt zu machen. 
Da aber in öffentlichen Blättern für alle nur mögliche Krank⸗ 
heiten Heilmittel angeboten werden, bei deren Gebrauch der 
Leidende ſich oft bitter getäuſcht fühlt, man daher mit Recht 
ſich gegen ein neues Mittel mißtrauiſch fühlt, ſo mache ich 
hiemit Jedermann darauf aufmerkſam, daß man auf frankirte 
Briefe unentgeldlich ein Schriftchen von mir erhält, in wel⸗ 
chem die Art des Heilmittels, ſowie der Heil⸗Methode gezeigt 
wird. Dem Schriftchen iſt eine Sammlung von Zeugen 
aus verſchiedenen Gegenden beigegeben. 8 

Krüfi' Altherr, in Gais, 


Kt. Appenzell, Schweiz. 


Echt Perſiſches Juſekten⸗ Pulver. 


hat wieder erhalten und empfiehlt Ed. Temler. 


168 


LCorſettes ohne Naht = 


find wieder in allen möglichen Größen angekommen. 


l %% Adolph Webel, 
Brüderſtraße No. 13. 
52) An alle Kranken! 


welche ſich der Fichtennadel⸗Bäder bedienen wollen und unfere 
Anſtalt nicht beſuchen können, offeriren wir ein hinlängliches 
Quantum Fichtennadel⸗Decoct von ausgezeichneter Güte, zu 
24 Bädern hinreichend, zu dem Preiſe von 6 Thlr. Pr. Cour. 
Wer das Baden nicht haben kann und ſich Morgens und 
Abends den ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R. 
wäſcht (oder noch beſſer mit der Bürſte frottirt), was eben 
5 wirkend iſt, erhält ein hinlängliches Quantum Decoet zum 
Frottiren und Waſchen auf 24 Tage zu 3 Thlr. Pr. Cour. 
Die überraſchenden 1 0 welche durch unſer Fichten⸗ 
nadel= Decoct erzielt worden find, veranlaſſen uns, das ges 
ehrte Publikum auf deſſen Heilkraft aufmerkſam zu machen. 
(8 vollkommen und oft in überraſchender Weiſe ſind ge⸗ 
neſen: die an allgemeiner Nervenſchwäche, Gicht, Rheuma⸗ 
tismus, Hypochondrie, chroniſchen Hautausſchlägen, Hämor⸗ 
rhoidal⸗ und ſonſtigen Unterleibsleiden, beſonders der Leber, 
Syphilis, Skropheln, tuberkulöſer Lun enſchwindſucht und 
engliſcher Krankheit leiden. Die eigent ümliche Bereitung, 
welche uns keine andere Anſtalt nachzumachen ‚Im Stande iſt, 
gründet ſeine Heilkraft auf das richtig ſpeeifiſche Gemäß in 
Betreff der Heilung auf den menſchlichen Organismus. 
Wir legen jeder Sendung eine auf Erfahrung gegrün⸗ 
dete Gebrauchsanweiſung über deren Wirkung bei und ſorgen 
für den billigſten Transport. Die Beſtellungen wolle man 
an die unterzeichnete Direction oder an die Expedition dieſer 
Blätter, welche dazu und zur Empfangnahme der Gelder 
Vollmacht erhalten Ian, machen. 
Die Direction des Fichtennadel- Bades in Blankenburg 
: bei Rudolſtadt in Thüringen. 


Zwei Thaler Belohnung. 


150] Wiederholte und arge Entwendungen von meinem 
Bauholze, dem Königl. oſt⸗Amte gegenüber, ſowie von 
meinen Dachziegeln, am Frauenthurme belegen, veranlaſſen 
mich, obige Belohnung Demjenigen auszuſetzen, welcher, 
ohne ſelbſt betheiligt zu ſein, mir erweislich den Dieb oder 
die Diebe mittheilt, daß ich ſie zur gerichtlichen Beſtrafung 
bringen kann. Ad. Krauſe. 


— — 
[556] Grit Donnerstag, den 21, d. Mts., Nach⸗ 
0 


mittags 3 Uhr, ll im Gaſthofe zum goldenen Strauß in 
Goͤrlitz Verſammlung des evangelifch = lutheriſchen Vereins 
der Preußiſchen Oberlauſitz ftattfinden, und werden hiezu 
nicht blos alle Glieder des Vereines, ſondern auch Diefeni⸗ 
gen, welche ſich über das Weſen der evangeliſchen Union 
und ihr Verhältniß zu den Konfeſſionen näher zu unterrichten 
oder zu beſprechen wünſchen freundlichſt eingeladen. 
Der Vorſtand. 


An die Bewohner von Görlitz. 
Zur Erhöhung der Feſtlichkeit bei dem nahen Geſangs⸗ 
feſte wird das Comité nicht nur die Sängertribüne und den 
anzen Feſtplatz, ſondern auch die Thore der Stadt mit 
5 „Kränzen und Guirlanden decoriven; einen große 
artigeren und erhebenderen Eindruck würde jedoch die Feſt⸗ 
lichkeit machen, wenn die ganze Stadt, namentlich aber die 
Straßen, die laut Tagesordnung von dem Feſtzuge berührt 
werden, ein en Blumenkleid anlegten und ſich reich 
mit Teppichen, Fahnen, Blumen und Guirlanden ſchmückten. 
Hausbeſitzer und Miether vermögen vereint leicht das zu be⸗ 
wirken, was das Feſt⸗Comite allein auszuführen weder be⸗ 
rechtigt, noch auch 8 thun im Stande ſein würde. Daher 
richten wir an alle? ewohner der Stadt die freundliche Bitte, 
nach Kräften zur Verherrlichung des Feſtes das Ihrige in 
der bezeichneten Weiſe beitragen zu wollen. 


1558) Das Feſt⸗ Comité. 


wird zu kaufen geſucht von 


25. Juli ſind von Sonnta 


zu ſämmtlichen Geſangs⸗Aufführungen, 
des Feſtes beigegeben iſt, zu dem Preiſe von 1 Sgr. zu haben. 


herzlich um 
und innig bereue und die mir und allgemein von jeher als 
brav und 
meiner fal 


Lithographirte 


nach 
paſſend, 


Gelbes Wachs 


Ed. Temler. 


Männergeſangfeſt zu Görlitz 
am 24. und 25. Juli. 


Die Billets für die Geſangs⸗Aufführungen am 24. und 
Herrn Kaufmann D 2 hen 

errn Kaufmann He e den Hirſchläub 

„ Eduard Temler in der Bridge, N 

- Julius Steffelbauer am Obermarkt, 
in der Buchhandlung von G. Heinze u. Comp., Ober⸗ 

Langenſtraße No. 185., h 

und am Tage der Aufführung an den Kaſſen 


au nachſtehenden Preiſen zu haben: 


für das Concert in der Nicolai⸗Kirche, Sonnta id 
6 uhr (Ertrag zum Beſten der Anſtalt für Vierung 
ſittlich verwahrloſter Kinder) 
Erſter Platz 10 Sgr. Zweiter Platz 5 Sgr. 
„für die Geſangs- Aufführung vor dem Schießhauſe 
Montag Nachmittag 4 Uhr, 
Erſter platz 5 Sgr. Zweiter Plab 2. Sgr. 
Gleichzeitig ſind an den Villetverkaufsſtellen die Texte 
denen ein Programm 


2 


Da bei der Geſangs- Aufführung am Mo 
für 1500 Perſonen Billets zu Eigpläben Möigsgeben 1 5 
können, von denen mit Rückſicht auf die ankommenden Frem⸗ 
den 500 Billets erſt Montag Vormittag zum Verkauf kommen 
werden, ſo machen wir darauf aufmerkſam, ſich recht zeitig 
mit einem Villet zu den Sitzplätzen (a 5 Sgr.) zu verſehen. 
[545] Das Feſt- Comité. 
Abbitte. Aus Selbſttäuſchung und eifli 
Uebereilung habe ich elch die "ergehen, 
Gottlob Straube ' ſche achtbare Familie in Siebenhufen 
insbeſondere die unbeſcholtene 20 jährige Tochter, Jun eau 
Anne Roſine Straube, deren Mutter, die verehelichte Frau 
Straube, nebſt Sohn, durch unwahre Beſchuldigung einer 
an mir verübten Untreue, an ihrer Ehre und gutem Rufe 
tief gekränkt und ihnen großes Aergerniß verurſacht. Ich 
verſichere aber, indem ich die Straube ſche Familie hiermit 
Verzeihung bitte, daß ich dieſen Fehler ſchwer 


ittlich bekannte ganze Straube ſche Familie an 

r (hen Beſchuldigung hiermit für — 5 

und 25 durchaus ehrlich und unbeſcholten erkläre. 
ber-Rengersdorf, den 18. Juli 1853 


Der Gärtner Joh. Gottlieb Kretſchmer. 


hirte Schema's von Meiſter⸗ 
und Geſellen-Prüfungs-Zeugniſſen 

der amtlichen Vorſchrift und für alle Innungen 
a Stück 6 Pfennige, find zu haben bei 


@. Heinze & Comp. 
in Görlitz, Langeſtraße No. 188. 


562] 


Cours der Berliner Börfe am 19. Juli 1853. 
Freiwillige Anleihe 101 G. Staats-Anleihe 101 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 931 B. Schleſ. Pfand a 2 
Schleſiſche Rentenbriefe 1003 B. Niederſchleſiſch-Märkiſche 

Eiſenbahn⸗Actien 1005 B. Wiener Banknoten 933 B. 


Getreidepreis zu Breslau am 19. Juli. 


ve fein mittel ordin. 
Weizen, weißer 79 - 81 76 272 Sgr. 

5 elber 79 — 81 76 72 
Noggen 68 — 71 6 00 
Gerſte 45 — 46 43 42 
Hafer 36 35 


37 —.38 
Spiritus 11 !ıa Thlr. 


Oruck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


